
Gebet zu den heiligen Hirtenkindern von Fatima zur Ein-

dämmung der Corona-Epidemie 

nach Pater Luca Roveda 

Heilige Jacinta und heiliger Francisco, ihr kleinen Seher von Fatima, 

die ihr durch einzigartige Gnade von der Heiligsten Jungfrau in ih-

rem Unbefleckten Herzen erwählt wurdet, große Zeugen des Lichtes 

Christi zu werden, an euch wenden wir uns heute in diesem Augen-

blick des Gesundheitsnotstandes, der Leiden und der Prüfung. 

Ihr heiligen Kinder,  vor 100 Jahren ward ihr selber von der schreck-

lichen Epidemie der Spanischen Grippe betroffen und euer Körper 

war von Krankheit und Schmerzen gezeichnet. Einer Krankheit, der 

ihr bis zu eurem christlichen Tod mit wunderbarem Glauben stand-

gehalten habt. 

Unsere himmlische Mutter hat euch euren frühen Tod angekündigt, 

in Vereinigung mit dem Leiden Christi zur Rettung der Welt. In 

Krankheit und Agonie habt ihr durch unaufhörliches Gebet Zeugnis 

gegeben für eure vollkommene Hingabe an den Willen Gottes. 

Heute, ein Jahrhundert später, sind wir erschüttert von einer ande-

ren schrecklichen Epidemie und wir wenden uns mit Vertrauen an 

euch. Möget ihr uns durch das Unbefleckte Herz Mariens, das eure 

Augen schon hier auf Erden gesehen haben, die Gesundheit der Seele 

und des Körpers erlangen, sowie einen starken Glauben und die Fä-

higkeit, mit den vielen solidarisch zu sein, die Krankheit und Prü-

fung zu erdulden haben. 

Ihr, die ihr mit freundlichem Lächeln und Sanftmut des Herzens die 

medizinische Behandlung klaglos akzeptiert habt, helft allen Ärzten 

und dem Gesundheitspersonal und schützt sie bei ihren unermessli-

chen Anstrengungen im Kampf gegen die Krankheit. 

Schützt unsere Familien und lasst uns die Schönheit des gemeinsa-

men Gebetes wieder entdecken, insbesondere den Heiligen Rosenk-

ranz, den ihr bis zum letzten Atemzug in Händen hieltet. 

Mit euch, ihr kleinen Hirten, und mit der heiligsten Jungfrau Maria, 

unserer Mutter und Hüterin, wenden wir uns mit vollkommenem 

Vertrauen an Jesus Christus, unser Heil, der im Osterlicht das Böse 

und den Tod besiegt. Amen. 


